
EU-ServicePoint, c/o Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Abteilung Internationales, 55099 Mainz
www.eu-servicepoint.de

Praktikumsbericht [C1] von: Oleh Zamiatin (Initialen)
ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 20 00 / 2021

Stand: November 2017

Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de.

Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen
anzugeben!

ALLGEMEIN

Zielland: Frankreich

Studienfach: Frankreichstudien

Heimathochschule: Universität Koblenz-Landau

Berufsfeld des Praktikums: Tourismus

Arbeitssprache: Französisch

Zeitpunkt des Praktikums: von 1.07 bis 30.09 (jeweils Tag / Monat / Jahr)

PRAKTIKUMSSTELLE

Name des aufnehmenden Unternehmens: Rives de Saône

Straße/Postfach: 15, bis Grand Rue du Faubourg St.-Michel

Postleitzahl und Ort: Seurre

Land: Frankreich

Homepage: www.rivesdesaone.fr

E-Mail: secretraiat@rivedesaone.fr

VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum

Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.).

Praktikumssuche: Bei der Praktikumssuche hat mir die Praktikumsvermittlungsbüro
Haus Burgund-Franche-Compté in Mainz geholfen.

Gretha
Textfeld
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Bewerbung (Ablauf,
Initiativbewerbung,
Auswahlgespräch, etc.):

Ich habe meine Bewerbungsunterlagen an die
Praktikumsvermittlungsbüro geschickt. Meine Motivationsschreiben
und Lebenslauf sind dann ausgewertet und korrigiert worden.
Daraufhin gab es ein Gespräch auf Französisch mit einer
Sachbearbeiterin des Büros, in dem ich meine Wünsche bezüglich
des Praktikumsablaufs und Einsatzbereichs zum Ausdruck bringen
konnte.

Wohnungssuche: Die Wohnung wurde mir von der Aufnahmeeinrichtung
vorgeschlagen. Daraufhin habe ich den Kontakt mit dem Vermieter
per Telefon aufgenommen.

Versicherung: Unfallversicherung - HDI, Haftpflichtversicherung - VFV
Sachpool

Telefon-/Internetanschluss im

Zielland:

Ich habe meine deutsche Nummer beibehalten, dafür musste
ich keine Roaming-Gebühren entrichten. Sowohl am Arbeitsort, als
auch bei mir in der Wohnung gab es WLAN.

Bank/ Kontoeröffnung: Meine Vergütung wurde mir direkt auf mein deutsches Konto
überwiesen

hilfreiche Internetadressen/

Sonstiges:

http://www.haus-burgund.de Praktikumsvermittlungsbüro

INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE

Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.).

Art des Praktikums: Praktikum im Bereich des Tourismus

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc.

Ja, ich könnte meine Französischkenntnisse gut
anwenden.

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch,
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)

Das Einführungsgespräch verlief per Skype. Mir
wurden die Aufgaben und Pflichten erläutert, die ich als
Praktikant im Fremdenverkehrsamt zu erfüllen hatte.

soziale Kontakte während des Praktikums: Ich konnte sehr gute Beziehungen mit der Famillie
meines Vermieters aufbauen. Wir bleiben immer noch
im Kontakt. Des Weiteren waren auch die Gepräche mit
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Kunden aus verschiedenen Ländern mitunter sehr
bereichernd

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung,
etc.):

Da ich viele Mails schreiben musste und jeden
Tag mit Kunden und Kollgen im Kontakt war, gab es
eine deutliche Verbesserung der schriftlichen und
mündlichen Sprachkompetenzen.

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes:
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre
Erwartungen – wurden diese erfüllt? Was war
besonders gut/ nicht so gut?

Fachlich: Verbesserung der Sprachkenntnisse,
Ausbau der sozialen Kompetenzen.

Privat: neue Freunde.

Meine Erwartungen wurden leider nicht erfüllt. Ich hätte
mir mehr Zussamenarbeit mit den anderen Kollgen und
eine intensivere Einarbeitung in die Arbeitsabläufe
gewünscht.

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu
lang – Empfehlung über optimale Dauer

richtig

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im
Ausland in € ;
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland:

+–650 € Ich habe vor allem mehr Budget für die
Lebensmittel einplanen müssen, da sie im Schnitt teurer
sind als in Deutschland.

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Die Zugtickets in Frankreich sind überteuert,
dafür gibt es aber günstigere Alternativen wie blablacar.

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das
Praktikum bei der Ausübung Ihres
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn
nein, warum nicht?

Ja, ich konnte meine Französischkentnisse
ausbauen. Das habe ich vor allem meinem Vermieter
zu verdanken, der sich viel Zeit genommen hat, um mit
mir regelmäßig auf Französisch zu unterhalten.

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?
(bitte begründen)
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit,
auch zukünftig PraktikantInnen
aufzunehmen?

Nein, diese Praktikumseinrichtung würde ich nicht
weiterempfehlen. Es fehlte mir an Betreuung und Hilfe
vonseiten der erfahreneren Angestellten. Die Boote und
Fahrräder, die von uns verliehen wurden, wiesen
erhebliche technische Mängel auf, dies führte des
Öfteren zu Pannen und Unzufriedenheit der Kunden.
Die übrige Infrastruktur rund um die Tankstelle war
auch sehr pannenanfällig.

hilfreiche Internetadressen/

Sonstiges

blablacar.fr. Mitfahrgelegenheit

oui.sncf.fr SNCF-Zugtickets

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden?
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Ja   X Nein


